
 

Husten-Sirup 
NatJJra 
Kilder 

GHrauchsanl1:tuhg: 
l, Vot Gebta II Ch schlitteln, 
2.Entfetnen Sieden Menbechetund öffnen Sie den 

V9tSChlUSS dn Flasche, 
9'J1/o I1•attuttfft I.aljl1ich11 3.Nehmen Siede empfol1ene Dosis gemäß der 
urs,n,ags votgegebenea Alt91S19mpfel1ung ein. 

Husten ist ein physiologischer 4.V911ChließenSie Clie Flasche,wasehen uid ttoctnen 
Sc hutzme c h anism us unseres l(örp 9tS. Sein 9 Sie den Messbeche tnach j91lem„ Gebrauch, 
Fuuktion i:sl dc1:s AIJhu:sllo'n vu11 Fn:i1111Jkür1,1t1ru, Aus Hygien~1lnden un:I u• elne Ulle1t1agung von 

--------die"""~~~~-~wl>Alool----~-~ldoo,~~~~---------
entsts,hen, zu erleicht9tn. Aus diess,m Grt1nd ist Messbechetn11 von einet Personwiwendetwertten, 

- es notws,ndig, den Husts,nmechanismus unts,r S~ltlm NebE!flMittungElfl auft19ten, beenden Sie die = = Beachtung seins,t wichtigen Funktion zu Anwendung de: Pt0duktes umgeh9nCI unCI konsuniel9n .:::;. 
- regulieren. Sie einElflArrt -
iiiiiiiii WICIC H■sten-Sift4) Nat•ra kiI1dar ist s,in Sirup Geg1na.n11igu: iiiiiiiiä 
iiiiiiii mit 9!% l1IWts:stoff1I1 aatil1ich91 Ul'SIJl'IICP • WenClenSie cieses Ptodukt n!ctrt a,, W91n Ihr Kind = - ••• o••• Kort1trvi1r11ts:stofft zur Behandlung alletgisch ge9eneinen det BestaneltQle ist ~ := jeder Art von Husten, sowohl von trocks,nem als • Darf AcritvoriKlnC1e111 unter 1 Jahr eingeoommen iiiiiiiii 

auch von produktiV9m Husten. werd~. 
WICIC H■sten-Sift4) Nat•ra kiI1dar bild9t dank N~IOW'1r:ltung1n: , , 
der Wirkung von xa ntha n und Gummi a tab icum • Fur ~e empfct!IE!fle uid notwendige thetape llt1s_che 
einen Schutzfilm auf der Rachenschls,imhaut. Dosierung Cl9rtrtlaltnto~evon WICI, H11st11n-Sin1p 
der den Rachen vor Rs,izstoffan und Naut KindtrwumenklJ1ne Nebellwiti:ungen 
Ktankheitserregern schiltztund derdis, Reizung ~schriebElfl, , , , 
des Rachens lindert. indem er befeuchtend und • Ftir de angeo,ibenen Dosierungen sind kane 
benetzend wirkt. Gleich1s,itig wirkt WICIC Wechselwl~gen be~a~nt 
H111B1-Sin4) Natara l(ilder dank des • Jede NebE!fhlitkung,,d1e In Zusammenhang mit 
R oht?u c kers, der den S ps,iche lfluss anregt, des~~ Pto:11.ü au~ sol~ dQ'II HelS'tllllet und Cler 
schleimlösend und bsfs,uchtend und fördert so jewe,bgen Gesun:lheitSbehöme gemElldetwemen, 
das Ab husten. Oi e Zusa mmensatnm9. basiert Wamh illWeist und Vors.ichtsma.ßriahmn: 
auf Eibischwum l, w9Iche durch Honig. und • wenn Ihr Kin~ Dlabetbt istoC111r an einet 
Erdbeeraroma einen frischen und an g s,neh man Zu cklJtunwrtä"i chksit leidet kOnsunieten Sie 
Geschmack erhält. So beruhigt, befeuchtet und einen Am. . 
schlitztWICIC H1st11-Sitl4> Natara KiI1dar die • v,11tabtelchenSleWl(J( Hustn-Sirup ~atun K"1nd1r 
oberen Ats,mws,ge was eins,n gan1heitlichen ncrittusamtn9n mit andett111 Hust9nstillem 
Ansatz zur Behandlung von Reizhusten und • Kon~ul1ieten Si~ Ihren Ant bevorlhtKind andel9 
produktivem Husten 9tiaubt. Med1kamentu1nnlmmt 
11,,att ,11d ver,aclul,g: • Dieses Ptodu·<t ~0I1te mlndestensll Mi~uten vor 
182 g (ca. 140 ml) Hustensirup in einel' ~llr n:ir.h dllr~nn:ihtM lln:llltAt Al1n:tiit'llitml nlr.hl 
Glasflasche angenomm11nwem11n 
z,s.anoa■~tzulf: Roht1Uckar &1%, gers,inigtes • Konsu~eten Sie lht'9n Ant wenn Clie Beschwerden 
Wasser Honig pu lvs,r Ei bisc hwu t?el (Althas a nach emet B,handlull;lsteitvon meht als einet 
offl • Nsi 1i k )Cl kt 1 ,_ n ä Woche weite· anelauetn. ~na ro,c ene ~a . , 1 ronens ure, . Sollten Sie Fragen haben, b:lntaktieten Sie Ihren Al11 
Xanthan 0,05$, Gum!"u ara.b1cum 0,05%, ooer Apothebr 
Erd~e~raroma und eins, Mischung an LaQerungund \tlrfaUdatlal: 
naturllchs,n Tocopherolen. . Außerhalb drSicl1t- undReiclrwtitt•or1lilldtrh 
Nä•rwtrt1ahllt : a.ufbewahr11n 
1 Naihrwtl'largaban lit 09 lit Dosis{5 ml) lja Dosis (tO ml)I • Kiihl unCI tto C(en unter m a llfbewahren, Vot 
IKohlentrydtate 168 g 14,42. gw 113,94 g"' 1 dl9kt9tSonn~neinsttahlullJ und andel9n 

Iaavon t 11ooit lb1,1g .,..xi g •~" g 1. ~i:1q;::~::~~nath.attbar. 
1115 ml entnalt9n 0,41Cohlenhycltateinheit9n (KE) . GehElfl Sie socgf.iltig cri tdet Rasche ltll. Bel 
aIomI enthalten 0,9 K'.ohIElflhycltat9inheiten (l(E) Flaschenbrudl können Schettlen eine Schnittgefahr 
E1Ipfohl lllt O osi S: darstellen. 
l(fldetvon 6 bis 11 Jahren nehmElfl 3 mal tä"ich 10 ml • Nicht nachd,maiJf IC.arton und Etikattgedruckten 
ein. Kln:ler von 1 bis 5 Jahten nermen 311a1 taglieh 5 ml V&1falldatum einnehmen 
ein. Darf nlehtvon Kinde m unter 1 Jahr elngenoamen . Entsorgen Si, den Flascheninhalt nlctrt Im Abwasser 
we rtlen verabreichen Sie nicht Gleh tals die Q'llpf ohlene ooer kn HaUShalt:Sabf all, Entsorg9n Sie die Flasehe 
Dosis, Eswlm empfohlen, die letzte Dosis vor dem Cl9n Messbe dlet und den \19,schluss Im Jew91igell 
Schlafengehen einzunehmen Abt.lll 
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• Bew.tlttin Sie dElfl ICarton Uld die 
GebtauCh$anwelsung fur die Zeiteier Einnahme des 
Pt0duktes .auf. 

Erithält ktine11 Alkollol 
La.ktosafrti 
&IWnfTti 
0J1n I Konservi1rungsstoff1 
Ausstellungs<larum 29,11im23 

-----...lldm:lll-------------------------------------------
0 as Wissen un 1h19 Etfah rungen cri t dQ'II Ptod ukt wird 
uns helfen, weiter zu wachsElfl, 

„ PHARMAUNKS.l., Av, UniwlSitatAutbnoma, 13 
Patt Tecnolögic delvalläs 
00290 Conlanyola dal v,11~ 
BARCELONA-SPAIN 
'31OOi570401 

Vtrtrilb: 
\\lCKPhanna 
Zw11lgnleC1ettassung Clet Pt0Ct11 t & Gamble GmbH 
SiJtbachet Straße 40 
65824 Sehwal bach am Taunus Tal.: OIOO 59192 02 
Procb>,& Gambia A,strla z,..lgnladarlas,,.,ng dat 
Pt0ctet& Gamble GmbH WiElllnet Giirtel 13,AT-1100 
Wien 
Tat: 0800 3l1Ell9 
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